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Zwei Tage 

*. 
„Für länger als zwei Tage wird meine Aufenthaltsgenehmigung fast nie verlängert. 
Wenn ich eine Woche bekomme, gibt das ein kleines Fest, mit meinen beiden Töchtern. 
Wir sind Türken. Und wenn ich gehen muss, müssen auch meine Töchter gehen, in ihre 
Heimat zurück. 
Meine Töchter waren nie in der Türkei. Sie sprechen kaum Türkisch, aber normal Deutsch. 
Aber sie sind halt Türken. 
Das geht fast mein ganzes Leben so, und ich bin nur deshalb noch hier, weil ich vor Angst 
immer zusammenbreche, wenn sie mich zum Flughafen bringen. 
Aus Angst vor der Abschiebung bin ich mittlerweile schwer Herzkrank. 

Wegen     der     Herzkrankheit     bin     ich     Transportunfähig.     Deshalb     wird     meine 
Aufenthaltsgenehmigung immer wieder um l -7 Tage verlängert. 
Ich glaube, das würde man hier zynisch nennen." 

Frau XXXXX (50), eine Türkin in Deutschland 

 


